
 

 

 
Bürgermeisteramt 

Datum: 04.12.2014 
 

Beschlussvorlage Nr.: BV/271/2014 / öffentlich 

 

Förderverein St. Marienhospital e. V., Gründung, Beitritt und Benennung der 
Gemeindevertreter 
 
Beratungsfolge: 

Gremium Geplant am 

Verwaltungsausschuss 10.12.2014 
Stadtrat 10.12.2014 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Friesoythe tritt dem Förderverein St. Marienhospital e. V. mit Sitz in Friesoythe bei. Der 
Vertreter der Stadt Friesoythe wird ermächtigt, einem jährlichen Mitgliedsbeitrag bis zu einem 
Betrag von 0,05 Euro je Einwohner zuzustimmen.  
 
Als Vertreter der Stadt Friesoythe in der Mitgliederversammlung wird Bürgermeister  Sven 
Stratmann benannt, Vertretung durch den Allgemeinen Vertreter/die Allgemeine Vertreterin. 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Geschäftsführer des St. Marienhospitals Friesoythe, Herr Bernd Wessels, regt gemeinsam mit 
dem Aufsichtsrat die Gründung eines Fördervereins an, an dem sich die Kommunen des 
Nordkreises beteiligen sollten.  
 
In einer ersten Zusammenkunft mit Vertretern, u.a. mit benachbarten Kommunen, ist über einen 
Satzungsentwurf gesprochen worden, der in der Anlage beigefügt ist. Als Mitgliedsbeitrag haben 
die Nordkreiskommunen einen realistischen Beitrag von 0,05 Euro je Einwohner abgestimmt. Es 
wäre zu begrüßen, wenn der Nordkreis geschlossen auftritt und sich hinter den 
Krankenhausstandort Friesoythe stellt. Dieses würde die Wertschätzung der Einrichtung und der 
Menschen, die dort täglich arbeiten, unterstreichen. 
 
Zweck des Vereins ist die aktive Unterstützung des Krankenhauses in Friesoythe und der 
angegliederten Bereiche bei einer bedarfsgerechten und wohnortnahen Versorgung.  
 
Der Zweck wird insbesondere verwirklicht, durch Zuwendungen aus Mitgliedsbeiträgen, freiwilligen 
Spenden, Erlösen aus Veranstaltungen sowie dem persönlichen Einsatz und der 
Öffentlichkeitsarbeit durch die Vereinsmitglieder.  
 
Der Verein soll gemeinnützig sein. 
 
Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.  
 
Gerade für die Stadt Friesoythe als Standortgemeinde des Krankenhauses wird eine derartige 
Mitgliedschaft als sinnvoll und zwingend notwendig erachtet. 
 
 
Anlagen  
Satzung Förderverein 10 2014 
 
 
Bürgermeister 



Seite 2 von 2 

 

 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5

